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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

TV 1848 Erlangen IV : TSG Weisendorf 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Sandig macht den Sack zu

Mit 9:5 setzten sich die Gäste der TSG Weisendorf in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 West
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TV 1848 Erlangen IV durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber,
wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Xiao / Siebert
gegen Schüll / Alexi. Nicht so gut lief es für Hampp / Hampp bei ihrem 0:3 gegen Ebert / Gimberlein.
Müller / Berger hatten gegen Sandig / Zacher bei ihrem Sieg in drei Sätzen dagegen wenig
Probleme. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Hongyi Xiao und Hans Schüll, das Hongyi Xiao letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Arne Hampp bei der unterm Strich nach
Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stefan Ebert. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Die richtige Herangehensweise hatte Ralf Müller
wiederum beim Erfolg in drei Sätzen gegen Thomas Alexi ab dem ersten Ballwechsel. Conner
Siebert hatte gegen Adam Gimberlein dagegen beim 7:11, 6:11, 2:11 kaum eine Chance. Das
musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Heiko Hampp hatte derweil
gegen Lukas Zacher beim 6:11, 9:11, 8:11 wenig auszurichten. Da war final wirklich nichts zu holen.
Mit 1:3 verlor Peter Berger seine Partie gegen Peter Sandig. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Beim Erfolg von Hongyi Xiao gegen Stefan Ebert konnte
nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Xiao nun 14 Siege bei 12
Niederlagen aus. Arne Hampp bekam seinen Gegner Hans Schüll hingegen beim deutlichen 7:11, 6:
11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Damit hat Schüll nun ein 18:6 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Beim folgenden 0:3 gegen Adam Gimberlein fand Ralf Müller
von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Der neue
Zwischenstand war 4:8. Eher wenig Gegenwehr bekam Conner Siebert derweil bei seinem Sieg in
drei Sätzen von Thomas Alexi. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Alexi nun 9
Siege bei 10 Niederlagen aus. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Sandig wurden wenig später
Heiko Hampp indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit diesem Sieg hat Sandig nun 12
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 6 Einzel verlor. Der 9:5-
Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage des TV 1848 Erlangen IV geht es nun im nächsten Spiel am 16.03.2023
gegen den SV Tennenlohe 1950, während die TSG Weisendorf am 13.03.2023 gegen die SpVgg
Erlangen IV antritt.

 Statistik:
 TV 1848 Erlangen IV

Doppel: Xiao / Siebert 0:1, Hampp / Hampp 0:1, Müller / Berger 1:0 
Einzel: H. Xiao 2:0, A. Hampp 0:2, R. Müller 1:1, C. Siebert 1:1, H. Hampp 0:2, P. Berger 0:1 

 TSG Weisendorf
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Doppel: Ebert / Gimberlein 1:0, Schüll / Alexi 1:0, Sandig / Zacher 0:1 
Einzel: S. Ebert 1:1, H. Schüll 1:1, A. Gimberlein 2:0, T. Alexi 0:2, P. Sandig 2:0, L. Zacher 1:0


